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Ungestört empört

Was hat sich in diesen Tagen
wieder alles zugetragen:
Wirtschaftsforen, die nichts bringen,
Waffenruhen, die zerrinnen,
Banker, die sich Boni leisten,
Päpste, die sich frech erdreisten,
alte Shoah-Leugner adeln
anstatt diese hart zu tadeln.
Leute, die - total daneben -
nach dem schlichten Motto leben:
Ist der Ruf erst ruiniert,
lebt es sich ganz ungeniert.

Würd' ich selber einen dieser
hundsgemeinen Weltvermieser
draussen auf der Strasse treffen:
Ha, dem würde ich was kläffen!
Hui, der könnte was erleben!
Hei, dem würd ich Saures geben!
Meine Meinung ist gemacht,
nehmt euch deshalb gut in Acht.

Was hab ich in diesen Tagen
wieder alles ausgeschlagen:

Sendungen, die dazu liefen,
meine Meinung zu vertiefen.
Kommentare, spaltenweise,
Argumente und Beweise,
Hintergründe, ausgewog'ne,
Interviews und Dialoge,
Analysen, sehr fundiert,
doch was hat's mich interessiert?
Ich will nach dem Motto leben -
auch recht einfach - zugegeben:
Lauthals kann sich nur empören,
wen die Fakten nicht gross stören.

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana
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